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Allgemeines zur Gesundheitsversorgung
Das venezolanische Gesundheitssystem 
besteht aus einem Netz öffentli-
cher und privater Einrichtungen, die 
Gesundheitsdienste für die Bevölkerung 
anbieten. Die Struktur des Systems 
basiert auf drei Versorgungsebenen:

•	 Primäre Ebene: Bietet eine mediz-
inische Grundversorgung durch 
Gemeindekliniken, Module von Barrio 
Adentro (einem Sozialhilfeprogramm) 
und Ambulanzen.

•	 Sekundäre Ebene: Bietet spezialis-
ierte medizinische Versorgung in 
Krankenhäusern des Typs II und III, 
Fachkliniken und Diagnosezentren.

•	 Tertiärstufe: Hochkomplexe 
medizinische Versorgung in 
Universitätskliniken, natio-
nalen und internationalen 
Überweisungszentren.

Außerdem ist das System in einen öffentli-
chen und einen privaten Sektor unterteilt. 
Der öffentliche Gesundheitssektor in 
Venezuela ist seit jeher der wichtig-
ste Anbieter von Gesundheitsdiensten 
für die Bevölkerung, aber ein weit ver-
breiteter Mangel an medizinischem 
Material, Medikamenten und quali-
fiziertem Personal wirkt sich negativ 
auf die Qualität der Versorgung aus, 
weshalb der private Gesundheitssektor 
eine immer wichtigere Rolle in der 
Gesundheitsversorgung in Venezuela 
spielt. Der private Sektor besteht aus 
Kliniken, Krankenhäusern, Laboratorien 
und anderen Gesundheitszentren, die 
ein breites Spektrum an Dienstleistungen 
anbieten, von der Grundversorgung bis 
hin zu hochkomplexen Behandlungen, 
deren Leistungen jedoch teurer sind.

In Venezuela gibt es verschiedene Arten 
von Versicherungen, die medizinische 
Kosten abdecken können:

•	 Öffentliche Sozialversicherung: Es 
handelt sich um eine öffentliche 
Versicherung, die Arbeitnehmer 
und deren Angehörige abdeckt. 
Diese Versicherung bietet eine grun-
dlegende Gesundheitsversorgung, 
einschließlich medizinischer Grund-
versorgung, Krankenhausaufenthalt 
und einiger Medikamente. Wie 
bereits erwähnt, weist das öffen-
tliche Gesundheitssystem jedoch 
erhebliche Mängel auf, und die ver-
fügbaren Optionen sind landesweit 
sehr begrenzt.

•	 Private Krankenversicherungen: 
Auf dem venezolanischen Markt 
gibt es eine große Auswahl an pri-
vaten Krankenversicherungen. 
Diese Versicherungen bieten ein 
breites Spektrum an Leistungen, 
von einfachen Tarifen bis hin zu 
umfassenden Tarifen, die auch die 
medizinische Versorgung im Ausland 
einschließen. Allerdings sind sie  
recht teuer.

Die Gesundheitsversorgung in Venezuela 
kann je nach Art der Dienstleistung, des 
Anbieters und des Standorts kosten-
los, kostengünstig oder teuer sein. 
Der öffentliche Sektor bietet einige 
kostenlose Leistungen an, wie z. B. 
die medizinische Grundversorgung 
in Gemeinschaftskliniken und Barrio 
Adentro-Modulen. Andererseits liegen die 
Kosten für Gesundheitsleistungen in pri-
vaten Kliniken im mittleren Bereich, wobei 
einige Behandlungen sehr teuer sein 
können. Die Patienten/ -innen müssen 
einen erheblichen Teil der Kosten für die 

medizinische Versorgung in Venezuela 
selbst tragen, selbst wenn sie kranken-
versichert sind. Das liegt daran, dass 
die Versicherung in der Regel nicht die 
Gesamtkosten der Leistungen abdeckt 
und die Patienten für Zuzahlungen, 
Selbstbeteiligungen und andere zusät-
zliche Kosten aufkommen müssen.

Verfügbarkeit von medizinischen 
Einrichtungen und Ärzten

Die Verfügbarkeit von medizinischen 
Zentren und Ärzten in Venezuela variiert 
je nach Region und sozioökonomischem 
Niveau. In den Großstädten gibt es im 
Allgemeinen eine höhere Konzentration 
von medizinischen Zentren und Ärzten, 
insbesondere im privaten Sektor. In 
ländlichen Gegenden und Gebieten mit 
niedrigem Einkommen kann der Zugang 
zu medizinischer Versorgung jedoch ein-
geschränkter sein.

Zugang zu medizinischen Zentren

Die Zulassungsbedingungen für mediz-
inische Zentren in Venezuela können je 
nach Einrichtung und Art der gewün-
schten Behandlung variieren. Im 
Allgemeinen werden jedoch die folgenden 
Dokumente verlangt:
•	 Personalausweis oder Reisepass.
•	 Krankenversicherung (falls 

zutreffend).
•	 Ärztliche Überweisung (in einigen 

Fällen).
•	 Bezahlung der Konsultation oder des 

Eingriffs im Falle von Privatleistungen.
In Venezuela ist der Zugang zum 
Gesundheitswesen allgemein, öffen-
tlich und kostenlos. Das bedeutet, 
dass alle Menschen das Recht haben, 

Gesundheitsdienste in allen nationalen 
Einrichtungen in Anspruch zu nehmen.

Verfügbarkeit von Medikamenten

Die Verfügbarkeit von Medikamenten in 
Venezuela hat sich in den letzten Jahren 
aufgrund der Wirtschaftskrise zu einem 
erheblichen Problem entwickelt. Der 
Mangel an Arzneimitteln im Land ist 
unterschiedlich groß, und die ständige 
Verfügbarkeit bestimmter Medikamente, 
insbesondere zur Behandlung von 
Bluthochdruck, Diabetes, HIV und 
anderen chronischen Krankheiten, kann 
nicht garantiert werden. Allerdings hat sich 
die Situation in den letzten Jahren leicht 
verbessert, und einige Medikamente sind 
allmählich wieder verfügbar, allerdings 
zu sehr unterschiedlichen Preisen. Es ist 
wichtig zu erwähnen, dass das venezola-
nische Institut für soziale Sicherheit 
(IVSS) über kostenintensive Apotheken 
verfügt, bei denen es sich um spezial-
isierte Zentren für die Lieferung von 
Medikamenten handelt, die in dem Land 
als kostenintensiv eingestuft werden. 
Diese Dienste sind für Patienten gedacht, 
die an risikoreichen und kostenintensiven 
Krankheiten leiden.

Zugang für Rückkehrende

Voraussetzungen: Der venezola-
nische Staat garantier t die 
Gleichbehandlung und den Zugang 
zu Gesundheitsdiensten, Sozialhilfe 
und medizinischer Versorgung ohne 
jegliche Diskriminierung aufgrund des 
Migrationsstatus oder des Status der 
Rückkehrmigration. Jede Person wird 
unterstützt, solange sie ein gültiges 
Ausweisdokument besitzt.
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Zugang für Rückkehrende

Voraussetzungen: Die verschiedenen 
Arbeitsprogramme stehen allen 
venezolanischen Staatsbürgern ohne 
Einschränkungen in Bezug auf den 
Rückkehrendenstatus offen.

Registrierung: Jedes Programm hat 
seine eigenen Mindestvoraussetzungen 
für die Teilnahmeberechtigung. Weitere 
Einzelheiten finden Sie auf den jeweili-
gen Websites.

Erforderliche Dokumente: Für die 
meisten Programme ist zur Anmeldung 
ein gültiger Personalausweis 
erforderlich.

Allgemeines zum Arbeitsmarkt

Der venezolanische Arbeitsmarkt befindet 
sich aufgrund der lang anhaltenden 
wirtschaftlichen und sozialen Krise in 
einer kritischen Situation. Dies hat zu einer 
Reihe von Herausforderungen geführt, 
darunter eine hohe Arbeitslosenquote 
und die Informalität der Arbeit. Die 
Arbeitslosenquote in Venezuela erreichte 
im Jahr 2022 40,3 % (Interamerikanische 
Entwicklungsbank).
Die venezolanische Arbeitsdemografie 
ist durch folgende Merkmale 
gekennzeichnet:
•	 Erwerbsbeteiligung nach Geschlecht: 

Die Erwerbsbeteiligung der Männer 
ist höher als die der Frauen. Im 
Jahr 2021 lag die Erwerbsquote der 
Männer bei 57,4 %, die der Frauen 
bei 39,5 %.

•	 Altersverteilung: Die venezolanische 
Erwerbsbevölkerung konzentriert 
sich auf die Altersgruppe der 25- 
bis 54-Jährigen. Diese Gruppe 
macht etwa 65 % der gesamten 
Erwerbsbevölkerung aus.

•	 Verteilung nach Arbeitssektoren: 
Die Sektoren mit den meisten 
Beschäftigten in Venezuela sind 
der Dienstleistungssektor (47,6%), 
der Handel (23,2%) und das 
verarbeitende Gewerbe (11,7%).

•	 Dir Arbeit im informellen 
Arbeitssektor  ist nach wie vor ein 
großes Problem, das einen großen 
Teil der Erwerbsbevölkerung betrifft 
und den Zugang zu Sozialleistungen 
einschränkt

Arbeitssuche

Trotz der Herausforderungen gibt es 

einige Möglichkeiten, in Venezuela eine 
Beschäftigung zu finden, insbesondere 
für diejenigen, die über Qualifikationen 
und Erfahrung in gefragten Bereichen 
des Privatsektors verfügen.

Der venezolanische Staat bietet jedoch 
eine Möglichkeit für junge Menschen, 
Zugang zu Arbeitsplätzen zu erhalten. 
Um sich für das Programm anzumelden, 
muss man bestimmte Voraussetzungen 
erfüllen, unter anderem muss man 
Venezolaner sein, zwischen 15 und 35 
Jahre alt sein, einen Personalausweis 
besitzen und arbeitslos sein. Das 
Programm verfügt über ein Webportal, 
über das Sie weitere Informationen 
abrufen können: https://registro.
chambajuvenil.gob.ve/iniciosesion.

Arbeitslosenunterstützung

Gegenwärtig gibt es in Venezuela 
keine Organisat ionen,  d ie 
Unterstützungsdienste für Arbeitslose 
anbieten oder Datenbanken für 
Arbeitssuchende führen.

Weiterbildung

Venezuela bietet verschiedene 
Möglichkeiten der beruflichen Aus- und 
Weiterbildung, sowohl im öffentlichen 
als auch im privaten Sektor. Der 
venezolanische Staat bietet über das 
Nationale Institut für sozialistische 
Ausbildung und Erziehung (INCES) eine 
Reihe von kostenlosen Kursen an, die 
auf die Entwicklung von Fähigkeiten 
zur Produktion von Waren und 
Dienstleistungen abzielen. Hier ist der 
Link zur offiziellen Website: https://inces.
gob.ve/index.php/pagina-ejemplo/.

Photo: IOM 2023 Ramiro Aguilar Villamarín
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Allgemeines zum Wohnungswesen

Der durchschnittliche Mietpreis in 
Venezuela variiert je nach Lage, Art 
der Wohnung und Marktbedingungen 
erheblich. Im Allgemeinen sind die 
Mietpreise in den letzten Jahren aufgr-
und der Hyperinflation und der Knappheit 
an verfügbarem Wohnraum erheblich 
gestiegen. Die Durchschnittsmiete für 
eine Zweizimmerwohnung in einem städ-
tischen Gebiet kann zwischen 350 und 
600 USD pro Monat liegen, in einigen 
Fällen aber auch deutlich höher.

Auch die Kosten für Versorgungsleistungen 
wie Strom, Wasser und Gas sind in 
Venezuela in den letzten Jahren erhe-
blich gestiegen. Die von der Regierung 
subventionierten Tarife reichen nicht aus, 
um die tatsächlichen Produktionskosten 
zu decken, was zu einem Anstieg der 
nicht subventionierten Tarife führt. Im 
Allgemeinen liegen die monatlichen 
Kosten für einen durchschnittlichen 
Haushalt in Venezuela zwischen 50 und 
100 USD. Es ist wichtig zu beachten, 
dass es sich bei diesen Werten nur um 
Durchschnittswerte handelt, die je nach 
Verbrauch und Standort variieren können.

Wohnungssuche

In Venezuela gibt es keine öffentli-
chen Organisationen, die Hilfe bei der 
Mietsuche anbieten. Es gibt nur sehr 
wenige private Unternehmen, die diesen 
Service anbieten, und ihre Gebühren 
betragen in der Regel mehr als 5 oder 
10 % des Immobilienwerts.

Soziale Zuschüsse 

Die nationale Regierung hat ein 
Registrierungssystem für Personen, 

die eine Wohnung benötigen. Die 
Antragsteller müssen sich über die offi-
zielle Website https://www.minhvi.gob.
ve/ registrieren und die vorgegebenen 
Anforderungen erfüllen.

Zugang für Rückkehrende

Voraussetzungen:	  Derzeit gibt es 
keine speziellen Ankunftszentren oder 
Unterkünfte für Rückkehrende.

Photo: Unsplash, Micho 2023

Allgemeines zum Sozialhilfesystem

Das venezolanische Sozialsystem 
basiert auf dem Prinzip der gemeins-
amen Verantwortung von Staat, Familie 
und Gemeinschaft mit dem Ziel, allen 
Bürgern ein menschenwürdiges Leben 
zu garantieren. 

Das System besteht aus einer Reihe 
von Programmen, sozialen Aufgaben, 
Institutionen und öf fentlichen 
Maßnahmen, die darauf abzielen, die 
Grundbedürfnisse der Bevölkerung in 
den Bereichen Gesundheit, Bildung, 
Ernährung, Wohnen, soziale Sicherheit 
und anderen Bereichen zu befriedigen.
Das venezolanische Sozialhilfesystem 
bietet mehrere spezifische Leistungen 
für Familien und Kinder, darunter:

•	 Familienzulagen: Eine monatli-
che finanzielle Unterstützung 
für Familien mit minderjährigen 
Kindern.

•	 Hogares de la Patria: Ein 
Sozialschutzprogramm, das extrem 
verarmten Familien wirtschaftliche 
Unterstützung und umfassende 
Betreuung bietet.

•	 Kindertagesstätten und Vorschulen: 
Kostenlose oder kostengünstige 
Kinderbetreuung in öffentlichen 
Kindertagesstätten und Vorschulen 
für Kleinkinder.

•	 Programm zur Bekämpfung 
von Krankheiten: Kostenlose 
Impfkampagnen für Kinder.

•	 Programme zur K inder-
ernährung: Verteilung von 
Nahrungsergänzungsmitteln und 
Ernährungspflege für Kinder.

Die aktuellsten Informationen erhalten 

Zugang für Rückkehrende

Voraussetzungen:	 Alle venezolanischen 
Staatsbürger/ -innen haben Anspruch auf 
die verschiedenen Sozialhilfeprogramme.

Anmeldever fahren:  Aktuel le 
Informationen über das Anmelde-
verfahren für Sozialhilfeprogramme 
finden Sie auf den offiziellen Websites 
der jeweiligen Einrichtungen oder Sie 
wenden sich direkt an diese.

Erforderliche Dokumente: Ein 
Personalausweis ist das wichtigste 
Dokument, das für alle Anmeldungen 
benötigt wird.

Sie auf den offiziellen Websites oder bei 
den für diese Programme zuständigen 
Organisationen.

Photo: Social IOM 2023  Ramiro Aguilar Villamarin
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Zugang für Rückkehrende 

Voraussetzungen: Alle venezola-
nischen Staatsbürger können ohne 
Einschränkungen Zugang zu den ver-
schiedenen Sozialhilfeprogrammen 
erhalten.

Anmeldeverfahren: Es wird emp-
fohlen, die offiziellen Websites der 
für Sozialhilfeprogramme und -dien-
ste zuständigen Einrichtungen zu 
konsultieren oder sich direkt mit ihnen 
in Verbindung zu setzen, um die neuesten 
und genauesten Informationen zu 
erhalten.

Erforderliche Dokumente: Der 
Personalausweis ist das wichtigste 
Dokument, das für jede Bewerbung 
benötigt wird.

Das Rentensystem
Das venezolanische Rentensystem, 
das von der IVSS verwaltet wird, bietet 
verschiedene Arten von Renten an, unter 
anderem:
•	 Altersrente: Sie is t für 

Arbeitnehmer/ -innen gedacht, die 
das Mindestrentenalter erreicht und 
eine Mindestanzahl von Wochen 
eingezahlt haben.

•	 Invaliditätsrente: Für Arbeitnehmer 
mit einer körperlichen oder 
geistigen Behinderung, die sie an 
der Ausübung ihrer üblichen Arbeit 
hindert.

•	 Hinterbl iebenenrente: Für 
Fami l ienangehör ige von 
verstorbenen Arbeitnehmer/ 
-innen, die die Voraussetzungen 
für eine Rente erfüllen.

•	 Betriebsrente: Für Arbeitnehmer, 
die eine bestimmte Anzahl von 
Wochen eingezahlt haben, 
unabhängig vom Alter.

•	 Andere Sonderrenten: Es 
gibt weitere Sonderrenten 
für besondere Fälle, wie z. B. 
Renten bei Arbeitsunfällen oder 
Berufskrankheiten.

In Venezuela beträgt das 
Mindestrentenalter 60 Jahre für Männer 
und 55 Jahre für Frauen. Um Anspruch 
auf eine Rente aus dem obligatorischen 
Sozialversicherungssystem zu 
haben, müssen Sie die folgenden 
Voraussetzungen erfüllen:
•	 Ein aktives Mitglied der IVSS zu sein.
•	 Eine Mindestanzahl von 

Beitragswochen zu haben.
•	 Erreichen des Mindestrentenalters 

(im Falle einer Altersrente).
•	 Keine weitere Rente aus demselben 

System zu erhalten.
•	 Erfüllung der spezifischen Kriterien 

für jede Rentenart (z. B. Vorlage 
eines ärztlichen Attests für eine 
Invaliditätsrente).

Vulnerable Personen

Die soziale Integration benachteiligter 
Gruppen in Venezuela ist ein komplexes 
und schwieriges Thema, das durch ver-
schiedene Barrieren und Ungleichheiten 
gekennzeichnet ist. Der Zugang 
zu öffentlichen Dienstleistungen, 
Krankenversicherungen und Renten für 
sozial schwache Gruppen in Venezuela 
ist je nach Gruppe, geografischer Lage 
und sozioökonomischer Situation sehr 
unterschiedlich. Mehrere Faktoren 
erleichtern die Integration, z. B. eine inte-
grative öffentliche Politik, der Zugang zu 

grundlegenden Dienstleistungen und 
der Kampf gegen Diskriminierung und 
Stigmatisierung.

Zugang für Rückkehrende 

Voraussetzungen: Alle venezolanischen 
Staatsbürger/ -innen haben ohne 
Einschränkung Anspruch auf die verschie-
denen Sozialhilfeprogramme.

Anmeldeverfahren: Um sich anzu-
melden, empfiehlt es sich, die offiziellen 
Websites der für Sozialhilfeprogramme 
und -dienste zuständigen Einrichtungen 
zu besuchen oder sich direkt an sie 
zu wenden, um aktuelle und genaue 
Informationen zu erhalten.

Erforderliche Dokumente: Das wichtig-
ste Dokument, das für jeden Antrag 
benötigt wird, ist der Personalausweis.

Photo: IOM Maria Buitron
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Allgemeine Informationen über 
Bildung
Das venezolanische Bildungssystem 
beruht auf den Grundsätzen der kosten-
losen, obligatorischen und universellen 
Bildung mit dem Ziel, allen Bürgern den 
Zugang zu einer qualitativ hochwertigen 
Bildung zu ermöglichen. Das System ist 
in vier Stufen gegliedert: Vorschule, 
Grundschule, Sekundarstufe I und 
Universität.

Venezuela verfügt über eine beträcht-
liche Anzahl von Schulen mit einem 
ausgedehnten Netz von öffentlichen 
und privaten Bildungseinrichtungen im 
ganzen Land. Allerdings ist die Verteilung 
dieser Schulen ungleichmäßig, und die 
Infrastruktur und Ausstattung einiger 
Einrichtungen, insbesondere in ländli-
chen Gebieten und dicht besiedelten 
Regionen, ist mangelhaft.

Kosten, Darlehen und Stipendien
Die allgemeine Bildung in Venezuela 
ist kostenlos. Dies ist ein verfassung-
smäßiges Recht für Staatsangehörige 
von der frühkindlichen Erziehung bis 
zur Universität. Es ist jedoch wichtig zu 
wissen, dass die Schulgebühren zwar 
kostenlos sind, aber zusätzliche Kosten 
für Materialien, Uniformen und andere 
Ressourcen anfallen können, die die 
Familien belasten können. Es gibt auch 
private Bildungsangebote, bei denen die 
monatlichen Studiengebühren zwischen 
200 und 500 USD liegen. Darüber 
hinaus gibt es Stipendienprogramme, 
die speziell für einkommensschwache 
Schüler, Schüler mit hohen akade-
mischen Leistungen oder Schüler aus 
sozial schwachen Gruppen gedacht sind.

Zugang für Rückkehrende 

Voraussetzungen: Das Verfahren zur 
Validierung ausländischer akademischer 
Zeugnisse in Venezuela kann je nach 
Bildungseinrichtung, an der Sie arbeiten 
oder Ihr Studium fortsetzen möchten, 
sowie je nach Studienfach oder Beruf 
leicht variieren.

Anmeldeverfahren: Interessierte 
Personen sollten die offizielle Website 
des Ministeriums für Volksmacht für 
Bildung besuchen: https://www.mppe.
gob.ve/.

Erforderliche Dokumente: Im 
Allgemeinen sind die folgenden Schritte 
erforderlich:
•	 Beglaubigte Abschr i f ten: 

Akademische Dokumente müssen 
von einem öffentlich bestellten 
Übersetzer ins Spanische übersetzt 
werden.

•	 Legalisierung: Die Dokumente 
müssen von den zuständigen 
Behörden des Landes, in dem 
sie ausgestellt wurden, und vom 
venezolanischen Konsulat in 
diesem Land legalisiert werden.

•	 Antrag auf Validierung oder 
Revalidierung: Bei der Universität 
oder Einrichtung, an der Sie arbe-
iten oder Ihr Studium fortsetzen 
möchten, muss ein formeller 
Antrag mit allen erforderlichen 
Unterlagen eingereicht werden.

Anerkennung und Überprüfung aus-
ländischer Diplome
Ausländische Abschlüsse, Diplome und 
Zertifikate können in Venezuela validiert 
werden. Dazu müssen jedoch bestimmte 
Anforderungen erfüllt und die erforder-
lichen Papiere ausgefüllt werden.
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Zugang für Rückkehrende 

V o r a u s s e t z u n g e n :  D i e 
Einreisebestimmungen für Venezuela 
können je nach Nationalität des Kindes 
und den Umständen der Reise variieren. 
Einige allgemeine Dokumente werden 
jedoch in der Regel verlangt:
•	 Gültiger Reisepass: Der Reisepass 

muss in gutem Zustand sein und 
eine ausreichende Gültigkeit für 
den Aufenthalt haben.

•	 Visum (falls erforderlich): Einige 
ausländische Staatsbürger benöti-
gen für die Einreise nach Venezuela 
ein Visum. Es ist wichtig, die spezi-
fischen Anforderungen für jede 
Nationalität zu überprüfen.

•	 Geburtsurkunde: Dieses Dokument 
ist wichtig, um die Identität des 
Kindes und seine Beziehung zu den 
Eltern oder Erziehungsberechtigten 
nachzuweisen.

•	 Reisegenehmigung: Wenn das 
Kind allein oder in Begleitung 
einer anderen Person als den Eltern 
reist, ist eine notariell beglaub-
igte Genehmigung von beiden 
Elternteilen oder dem sorge-
berechtigten Elternteil erforderlich.

•	 Impfbescheinigung: Dies kann für 
bestimmte Gesundheitssituationen 
oder Länder erforderlich sein. Es 
ist zwar ein übliches Dokument, 
das zu den Reiseanforderungen 
gehört, aber es ist wichtig, zu 
überprüfen, ob ein Impfpass 
erforderlich ist. Die Anforderungen 
können sich ändern, und es ist 
immer am besten, sich bei der 
venezolanischen Botschaft oder 
dem Konsulat im Heimatland des 
Reisenden über die aktuellsten 
Informationen zu informieren.

Registrierungsverfahren: Allen 
zurückgekehrten Kindern wird ohne 
Unterschied das Recht auf Leben, 
Bildung und Gesundheit garantiert. Sie 
haben ohne größere Schwierigkeiten 
Zugang zu Dienstleistungen, sofern sie 
ihre Geburtsurkunde haben und von 
ihren gesetzlichen Vertretern begleitet 
werden.

Erforderliche Dokumente: Die 
erforderlichen Dokumente sind eine 
Geburtsurkunde und ab dem Alter 
von neun Jahren ein venezolanischer 
Personalausweis. Die Begleitung der 
Eltern oder der gesetzlichen Vertreter/ 
-innen ist für den Zugang zu allen 
Dienstleistungen unerlässlich.

Photo: Ramiro Aguilar Vil-
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Allgemeine Situation von Kindern und 
Kleinkindern
Der venezolanische Staat muss 
gewährleisten, dass alle Kinder in seinem 
Hoheitsgebiet ihre Rechte tatsächlich 
wahrnehmen können. Mehrere staat-
liche Stellen bieten Betreuungs- und 
Schutzdienste an, darunter die Räte für 
die Rechte von Kindern und Jugendlichen 
und die Räte für den sozialen Schutz 
von Kindern und Jugendlichen, die 
Gerichte für den Schutz von Kindern und 
Jugendlichen, das Staatsministerium, 
das Büro des Ombudsmanns und 
die Ombudsstellen für Kinder und 
Jugendliche, die Gemeinderäte und 
andere Formen von Volksorganisationen.

(Nicht-)staatliche Akteure, die sich für 
das Wohlergehen und die Rechte von 
Kindern einsetzen
E in ige der  b ek anntes ten 
Nichtregierungsorganisationen, die sich 
für die Rechte von Kindern in Venezuela 
einsetzen, sind:

•	 Rettet die Kinder: Diese inter-
nationale Organisation hat eine 
bedeutende Präsenz in Venezuela, 
wo sie Programme zum Schutz 
von Kindern, zur Bildung und zur 
Gesundheit entwickelt.

•	 UNICEF: Das Kinderhilfswerk der 
Vereinten Nationen arbeitet eng mit 
der venezolanischen Regierung und 
anderen Organisationen zusam-
men, um die Lebensbedingungen 
von Kindern zu verbessern.

•	 Cáritas Venezuela: Diese Einrichtung 
der katholischen Kirche entwick-
elt soziale und humanitäre 
Hilfsprogramme mit besonderem 
Schwerpunkt auf gefährdeten 

Kindern und Jugendlichen.
•	 Red por los Derechos Humanos 

de los Niños, Niñas y Adolescentes 
(REDHNNA): In diesem Netzwerk 
sind verschiedene Organisationen 
zusammengeschlossen, die sich 
für die Rechte von Kindern und 
Jugendlichen in Venezuela einsetzen.

•	 Fundabit: Diese Stiftung setzt 
sich für die Förderung und 
den Schutz der Rechte von 
Kindern und Jugendlichen ein, 
wobei der Schwerpunkt auf 
der Gewaltprävention und der 
Förderung der Bürgerbeteiligung 
liegt.

•	 Cecodap: Das Zentrum für 
Kommunikation und Entwicklung 
von Hochtechnologie widmet sich 
der Forschung, Dokumentation und 
Verbreitung von Informationen über 
die Menschenrechtssituation in 
Venezuela, einschließlich der Rechte 
von Kindern.

Neben diesen nationalen und inter-
nationalen Organisationen gibt es 
zahlreiche lokale NRO, die sich in bes-
timmten Gemeinden um die Bedürfnisse 
von Kindern und Jugendlichen küm-
mern. Diese Organisationen haben in 
der Regel ihren Hauptsitz in großen 
venezolanischen Städten wie Caracas, 
Maracaibo, Valencia und Barquisimeto. 
Viele von ihnen sind jedoch auch in 
anderen Städten und Bundesstaaten des 
Landes mit Programmen und Projekten 
vertreten, die in lokalen Gemeinden 
durchgeführt werden. Die genauen 
Standorte der einzelnen Organisationen 
und die Programme, die sie entwickeln, 
finden Sie auf den offiziellen Websites 
der Organisationen.
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Autonomer Dienst für Notare und 
Register
Protokollierung z.B. von 
Universitätsabschlüssen, 
Beglaubigung von juristischen 
Dokumenten, wie Vollmachten und 
Heiratsurkunden, Eintragung von 
Immobilien und andere Vermögen
Edificio Monte Ararat, Avenida 
Francisco de Miranda, Caracas. 
https://www.saren.gob.ve/

Kontakte7
Servicio Administrativo de 
Identificación, Migración y 
Extranjería (SAIME)
Beantragung oder Erneuerung 
von Ausweispapieren
Avenida Baralt, Edificio 1000, 
Sede SAIME, Planta Baja
1010, Caracas
https://www.saime.gob.ve/

Ministerio del Poder Popular 
para la Salud
Informationen zum 
Gesundheitswesen 
Av. Baralt, Centro Simón 
Bolívar, Edif. Sur, El Silencio, 
Caracas, Distrito Capital
1010, Caracas, 
https://mpps.gob.ve/

Sistema Nacional de Registro 
Civil
Geburtsurkunden
Av. San Felipe. Sede Principal 
del Saren. La Castellana. 
Altamira, 1060, Distrito, 
Capital, +58 (0212) 277 94.11 
directorgeneral@saren.gob.
ve,https://www.saren.gob.ve/

Ministerio Publico
Beschwerden und kostenlose 
Rechtliche Beratung 
Esquinas de Misericordia a 
Pele El Ojo, Avenida México, 
Caracas, Venezuela
(58+) 212 509 7244 / 509 
7464, http://www.mp.gob.ve/

Defensoría del Pueblo 
Schutz von Menschenrechte 
Plaza Morelos Avenida México, 
Caracas, Distrito Capital 
(0212) 507.70.06 – 507.70.40, 
ddpmorelos@gmail.com /
dmetropolitana@defensoria.
gob.ve



Maßnahmen vor einer Rückkehr 
•	 Dokumente: Venezolanische 

Staatsbürger/ -innen, die in das 
Land zurückkehren möchten, 
können mit einem abgelaufenen 
Reisepass einreisen. Verfügen 
sie nicht über dieses Dokument, 
können sie bei der offiziellen 
konsularischen Vertretung mit 
ausschließlicher Bestimmung 
Venezuela eine Reisegenehmigung 
beantragen. Die Reisegenehmigung 
muss 7 bis 10 Tage vor dem 
Flugdatum beantragt werden.  
Für die Einreise von Kindern 
und Jugendlichen ist der Besitz 
einer Geburtsurkunde und 
eines Reisepasses oder einer 
Reiseerlaubnis zwingend erforder-
lich. Wenn sie mit Kindern reisen, 
müssen sie eine Geburtsurkunde 
vorlegen. Bei Kindern, die nur 
mit einem ihrer Vertreter/ -innen 
reisen, muss eine Reiseerlaubnis 
des Elternteils oder des geset-
zlichen Vertreters eingeholt 
werden. Ist der Vater oder die 
Mutter des Kindes abwesend 
oder verstorben, muss eine 
Bescheinigung vorgelegt werden. 

•	 Ausbildung: Rückkehrende soll-
ten die Schulbescheinigung für 
Minderjährige mitbringen, aus der 
der erreichte Bildungsstand her-
vorgeht. Darüber hinaus müssen 
Rückkehrer auch die Bescheinigung 
über abgeschlossene Fach- und 
Hochschulausbildungen mitbringen. 

•	 Gesundheit: Halten Sie stets 
aktuelle medizinische Unterlagen 
bereit. 

Maßnahmen nach einer Rückkehr
•	 Tr a n s p o r t l o g i s t i k :  A l l e 

Rückkehrende müssen vom 
IOM-Regionalbüro gemäß dem 
Transitverfahren geprüft und 
genehmigt werden.

•	 Inlandsflüge: Es ist wichtig, die 
Verfügbarkeit zu prüfen und den 
Antrag zwei Wochen vor dem 
Flug zu stellen. Die Kosten für ein 
Inlandsflugticket belaufen sich 
in der Regel auf etwa 100-110 
USD. Am 8. Oktober 2022 legte 
die Behörde für Identifizierung, 
Migration und Ausländer (SAIME) 
fest, dass nur Personen, die einen 
laminierten Personalausweis 
(gültig oder abgelaufen) vorlegen, 
der 2016 oder später ausgestellt 
wurde, an Bord ihrer Inlandsflüge 
gehen können. Reisepässe oder 
Personalausweise, die vor 2016 aus-
gestellt wurden, sind als Dokument 
für die Beantragung eines 
Flugtickets nicht zulässig. Diese 
Regelung gilt für alle Personen 
über 9 Jahren, so dass ein ab 2016 
ausgestellter Personalausweis 
zwingend erforderlich ist, um 
Inlandsflüge zu nutzen. Die bere-
its im Grundgesetz zum Schutz von 
Kindern und Jugendlichen festge-
legten Anforderungen für Kinder 
und Jugendliche, die allein oder mit 
Dritten reisen, werden beibehalten. 
Wenn ein Minderjähriger unter 18 
Jahren allein reist oder nicht von 
beiden Elternteilen begleitet wird, 
muss er mit einer Reiseerlaubnis 
reisen. Diese Genehmigung ist nur 
für eine (1) Reise gültig.
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